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Der deutsche Je uit und Universal-
gelehrte P. Athanasius Kircher 
( 1602 - l 680), ab 1629 Profcs or für 
Mathematik, Philosophie und ori-
entalische Sprachen in Würzburg, 
kam l632 nach Avignon und wurde 
1635 nach Rom an das Collegium 
der Jesuiten berufen. Hier wurde 
von ihm 1651 nach Vorbild zeit-
genössischer fürstlicher Sammlun-
gen ein Museum gegründet. 
Berühmt war das Museo Kircheria-
no für seine Kuriositäten und Ra-
ritäten aus allen damals bekannten 
Kulturen. Sie dienten den Zöglin-
gen des Jesuitenkollcgs als An-
schauungsmaterial für den Unter-
richt. Kirchers besonderes Interesse 
galt den Zeugnissen altägyptischer 
und chinesischer Kultur, da vor al-
lem durch die Berichte und mitge-
brachten bjekte der Jesuiten-Mis-
sionare gefördert wurde. In einer 
Zeit, in der sich bereits pezialisie-
rungstendenzen im europäischen 
ammclwesen breitmachten, lehnte 

sich das Museo Kircheriano noch 
an das enzyklopädische ideal einer 
Wunderkammer an, so daß sich 
Rene Taylor gar veranlaßt sah, diese 
Sammlung als 'Apotheose der Wun -
derkammer' zu bezeichnen. Bis 
1874 blieb das Museo Kircheriano 
im Jesuitenkolleg erhalten. Ansch-
ließend wurde die ammlung zer-
stückelt und auf verschiedene Mu 
seen in Rom verteilt. 

Der en,te Katalog des Museums 
verf afhe eorgius de Sepibus, Kir-
chers Assistent für Mechanik, und 
er erschien 1678. Auf dem Titelkup-
fer ist Kircher selbst zu sehen, wie 
er Besucher in seinem Museum be-
grüßt. 
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